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PROF. DR.-ING. THOMAS KRAUSE – BAUINGENIEUR (qTWP) 
Projekt: Solar-Carport Fa. Faku 

Berechnungsgrundlagen: 
Angaben und Profile der Fa. FAKU 

Normen: 
• DIN 1045 – Beton und Stahlbeton
• DIN 1055 – Lastannahmen für Hochbauten
• DIN 18800 – Stahlbau

Baustoffe: 
• Aluminium EN AW 6060 – T66
• Aluminium EN AW 6063 – T66 (Querträger 220 x 118 mm)
• Solar-Paneele Excellent Glass mit 2 x 3 mm TVG mit EVA-Folie 0,90 mm
• S 235
• C20/25

Lastannahmen: 
• Wind / Schnee n. DIN 1055 bis Windzone 2 und Schneelastzone 2
• PKW-Stoß mit 10 KN in Höhe 50 cm über OK Boden
• Solar-Paneele 0,20 KN/m²

Vorbemerkungen: 
In dieser statischen Betrachtung werden die von der Fa. FAKU eingesetzten Vordachprofile 
(Plattenträger für VSG und Querträger für die Riegel und Stützen) aus dem Vordachsystem 
Urban-Line zur Verwendung für die Konstruktion eines Carports untersucht. Dabei wurde die 
jeweils übliche Ausführung für einen Einfach- Zweifach- und Dreifach-Carport mit einer 
optionalen Seitenverkleidung mit einer Höhe von 1,80 m nachgewiesen. 

Nachweis der Solarpaneele: s. statische Berechnung D5623 IB Kramer (s. Anlage). 

Die Dimensionierung der horizontalen Profile zur vertikalen Lastabtragung erfolgt durch ein 
internes Rechenprogramm im Zuge der Angebotserstellung durch die Fa. FAKU. An dieser 
Stelle wurden ergänzend die verwendeten Solarpaneele der Fa. CS Wismar und die 
Aussteifung gegen Horizontalkräfte aus Wind und PKW-Stoß sowie die zugehörigen 
Fundamente nachgewiesen. Die Nachweise wurden für Carports für die Windzone 2 und 
Geländekategorie MP BL sowie Schneelastzone 2 bis 300 m ü NN geführt.  
Für größere Höhenlagen und auch exponierte Standorte muss ein gesonderter Nachweis 
geführt werden. 

Die Gründung erfolgt durch Einzelfundamente mit den Abmessungen 0,60 m x 0,60 m bei 
einer Fundamenthöhe von 80 cm. Dabei wird ein tragfähiger Boden mit mindestens 250 KN/m² 
angenommen, auch bei der seitlichen Einbindung der Fundamente. Bei abweichenden 
Bodenverhältnissen und wenn eine seitliche Einbindung nicht gewährleistet ist, müssen die 
Fundamente vergrößert werden. 
Die Bewehrung und weitere Abmessungen sind den Skizzen in der Anlage zu entnehmen. Die 
Befestigung der Querträgerprofile als Stützen wird durch Stahlrohre 82,5 x 5 mm erreicht, die 
entweder 70 cm in die Fundamente einbinden oder mit Fußplatten auf den Fundamenten 
verankert werden. Die Rohre müssen 80 cm  in das Querträgerprofil einbinden. Die Verbindung 
muss druck- und zugfest hergestellt werden. 

Ein detaillierter statischer Nachweis auch mit abweichenden Abmessungen kann bei Bedarf 
projektbezogen erstellt werden.  

Weitere Angaben sind den Skizzen auf den folgenden Seiten zu entnehmen. 
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EINZELCARPORT 
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KNOTENBLECH ZUR ECKAUSSTEIFUNG       
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STÜTZENFUNDAMENTE 
 
 
       

 
 
 
 
 
 



PROF. DR.-ING. THOMAS KRAUSE – BAUINGENIEUR (qTWP) 
Projekt: Solar-Carport Fa. Faku 

 

Alternative Fundamentverankerung 
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Detail Fußplatte 
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